
Immer mehr Bürger und Hausgemeinschaften führen kleinere Repara­
turen selbst durch. Diese Initiative liegt im volkswirtschaftlichen Interesse. 
Sie muß im Zusammenhang mit der Torgauer Bewegung entschieden ge­
fördert werden, indem Reparaturstützpunkte eingerichtet und ein moder­
ner Baustoffhandel mit einem ausreichenden Angebot an Reparaturmate­
rialien entwickelt wird.

Die Finanzwirtschaft der Bezirke, Kreise, Städte und Gemeinden 
im ökonomischen System des Sozialismus

Im ökonomischen System des Sozialismus nimmt die Finanzwirtschaft 
der örtlichen Organe der Staatsmacht einen wichtigen Platz ein. Es reifen 
die Bedingungen heran, die Finanzwirtschaft der örtlichen Staatsorgane als 
Instrument der sozialistischen Staatsmacht wirksamer zu gestalten. Auf 
der Grundlage der Prognose und der Perspektivplanung muß die Finanz­
wirtschaft der örtlichen Staatsorgane aktiv dazu beitragen, das National­
einkommen zu erhöhen, dessen Zuwachs zweckmäßig zu verwenden, die 
sozialistische Demokratie weiter zu entwickeln und die Lebensbedingun­
gen der Werktätigen systematisch zu verbessern.

Die seit dem Jahre 1965 unternommenen Schritte hei der Anwendung 
des neuen ökonomischen Systems der Planung und Leitung in der Haus­
halts- und Finanzwirtschaft der örtlichen Organe förderte die Anwendung 
ökonomischer Kriterien bei der Verwendung der Finanzmittel. Die Weiter­
entwicklung des Haushalts- und Finanzsystems der Gemeinden, Städte, 
Kreise und Bezirke wird vor allem dadurch charakterisiert, daß sie in zu­
nehmendem Maße ökonomisch begründete, auf eigenen Leistungen beru­
hende Einnahmequellen erhalten. Damit wächst ihr Entscheidungsraum 
und ihre Verantwortung, mit diesen Mitteln klug hauszuhalten. Auf diese 
Weise soll insbesondere erreicht werden, daß die Verantwortlichkeit der 
örtlichen Staatsorgane für die Haushaltswirtschaft wächst und die demokra­
tische Mitarbeit der Bürger an der Planung und Erfüllung der Haushalts­
aufgaben gefördert wird. Weiterhin sollen damit das unmittelbare mate­
rielle Interesse der örtlichen Staatsorgane an der Erhöhung der Leistungen 
der unterstellten Betriebe gefördert und bessere Möglichkeiten geschaffen 
werden, Gebühren für kommunale Leistungen, zum Beispiel auf dem Ge­
biet der Touristik und der Naherholung, zu regeln. Die Vermögen der ört­
lichen Staatsorgane — insbesondere die Grundmittelfonds — dürfen nicht 
nur verwaltet, sondern sollen in zunehmendem Maße bewirtschaftet wer-
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